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Unsere  
Unternehmensphilosophie:  
100 Prozent Sicherheit
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Unsere  
Unternehmensphilosophie:  
100 Prozent Sicherheit

 Menschen mit ihren Produkten im Alltag schützen – dieses Ziel ist für Gelbau 

Auftrag und Verpflichtung zugleich. Durch kompromisslose Konzentration auf die 

Sicherheitstechnik und den konsequenten Transfer anspruchsvoller Kundenwün-

sche in praxisorientierte und hoch zuverlässige Produkte hat Gelbau den Bereich 

der Einklemmschutzsysteme für den Personenschutz entscheidend mit geprägt. 

Das Unternehmen, das vor gut 40 Jahren mit der Herstellung und dem Vertrieb von 

Einklemmschutzsystemen begann, entwickelte sich bis heute zu einem führenden 

Hersteller und Zulieferer von Sicherheitsleisten weltweit.

Gelbau – die Zukunft im Fokus
 Die fortgesetzte positive Geschäftsentwicklung brachte es mit sich, dass sich für Gelbau nach Jahren des Erfolges die Frage 

nach einer Kapazitätserweiterung und -sicherung stellte. Ende der 90er Jahre legte die Firma mit dem Umzug von Köln ins nahe 

gelegene Niederkassel einen wichtigen Grundstein für ihre Zukunftssicherheit. In der heutigen Firmenzentrale hat Gelbau 

ausreichende Produktions- und Lagerkapazitäten für die kommenden Jahre sichergestellt.

 Konsequente Kundenorientierung, enorme Flexibilität, hohe Servicekultur, Termintreue, individuelle Betreuung – mit den 

typischen Tugenden und dem nachhaltigen Qualitätsbewusstsein eines deutschen Familienunternehmens ist Gelbau für die 

Zukunft bestens aufgestellt. 
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Kompromissloser 
Qualitätsanspruch



76

 Sicherheit lebt entscheidend von höchster Qualität. Mit 100-prozentiger Inhouse-Konfektionierung und bewährten, hoch-

wertigen Produkten „Made in Germany“ kann Gelbau Ihnen diese garantieren. Als zertifiziertes Unternehmen verfolgt Gelbau 

ein stringentes Qualitätsmanagement, das ständig an neue Herausforderungen angepasst und verbessert wird. Ausgewählte 

Lieferanten aus Deutschland, mit Gelbau durch langjährige Geschäftsbeziehungen verbunden, und der Einsatz hochwertigster 

Materialien sichern gleichermaßen eine gleichbleibende exzellente Produktqualität.

 NBR – Nitrile butadiene rubber
Der synthetische Spezialkautschuk genügt hohen Anforde-

rungen an die Quellfestigkeit gegenüber Treibstoffen, Öl, 

Fett und aliphatischen Lösungsmitteln auch bei höheren 

Temperaturen. Nicht zu empfehlen ist NBR in Verbindung 

mit aromatischen Lösungsmitteln, reinem Benzol, Tolual  

u. Ä., sowie Ozon und Sonnenlicht.

 EPDM – Ethylene propylene diene monomer
Der moderne synthetische Allzweckkautschuk besitzt einen 

breiten Anwendungsspielraum. Er zeigt ausgezeichnete Be-

ständigkeit gegen Alterung, Ozon, Sonnenlicht, Witterungs- 

und Umwelteinflüsse, Alkalien sowie verschiedene Laugen 

und Chemikalien. Nicht beständig ist EPDM gegen Kohlen-

wasserstoff-Lösungsmittel, entsprechende Öle, chlorierte 

Kohlenwasserstoffe, Terpentin und Benzin.

Kompromisslos hohe Materialqualität
 Erstklassige Materialien sind die Grundlage für maximale Funktionalität und hohe Langlebigkeit eines Produktes. Mit den 

beiden Kautschuken NBR und EPDM setzt Gelbau auf Materialien, die einen wichtigen Beitrag zur Anwendungssicherheit der 

Gelbau Produkte leisten.

* Allgemeine Materialspezifikationen

Internationale Kurzbezeichnung NBR EPDM
Härtebereich/Shore 40 bis 90 35 bis 90
Reißfestigkeit N/mm² bei +20 °C bis ca. 20 bis ca. 20
Zugdehnung bis ca. 450 % bis ca. 450 %
Rückprallelastizität bei +20 °C befriedigend gut
Verschleißfestigkeit/Abriebwiderstand gut gut
Widerstand gegen bleibende Verformung gut gut
Allgemeine Witterungsbeständigkeit gut ausgezeichnet
Ozonbeständigkeit befriedigend ausgezeichnet
Ölbeständigkeit ausgezeichnet gering
Kraftstoffbeständigkeit gut gering
Gasundurchlässigkeit gut befriedigend
Lösungsmittelbeständigkeit teilweise gut gering bis befriedigend
Allgemeine Beständigkeit gegen Säuren befriedigend gut
Dielektrische Eigenschaft gering sehr gut
Temperaturbeständigkeit
Kurzzeitig
Längerfristig

ca. –40 °C bis +150 °C
ca. –30 °C bis +120 °C

ca. –50 °C bis +170 °C
ca. –30 °C bis +140 °C

Dampfbeständigkeit gut sehr gut
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Sicherheit „Made by Gelbau“      –  
das Funktionsprinzip

Für ein funktionierendes System benötigen Sie 

neben dem Profil und der Auswertereinheit einen 

Abschlussstecker, der als elektrischer Abschluss 

dient. Ein Stecker mit Kabel stellt die Verbindung 

zwischen Profil und Auswertereinheit her.  

Des Weiteren werden Abschlusskappen zum 

Verschließen der Enden benötigt. Für das  

Quadro-Profil nutzen Sie zusätzlich zu diesen 

Komponenten noch eine flexible Drahtbrücke.

In die zwei parallel lau-

fenden, elektrisch leitenden 

und voneinander isolierten 

Gummischichten ist eine Kup-

ferlitze fest einextrudiert.

Durch mechanischen Druck 

erfolgt eine elektrische Kontakt-

gabe, wodurch sich an der Aus-

wertereinheit der potenzialfreie 

Sicherheitskontakt öffnet.

Gelbau 

Contact-Duo-Profil
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 Das Einklemmschutzsystem von Gelbau besteht im Wesentlichen aus zwei Komponenten: einem einteilig extrudierten  

Gummiprofil als Signalgeber sowie der Auswerterelektronik. In der Schaltkammer des Gummiprofils befinden sich 

zwei bzw. vier elektrisch leitende und voneinander isolierte Gummischichten, die als Schaltfläche dienen. In diesen leit

fähigen Gummischichten ist jeweils eine Kupferlitze fest einextrudiert. Bei der Montage werden diese Kupferlitzen an 

einem Ende mit einem 8,2 kΩ-Widerstand abgeschlossen, der von der Auswerterelektronik über den Ruhestrom konti- 

nuierlich überwacht wird.

 

 Wird die Sicherheitsleiste durch mechanischen Druck auf das Gummiprofil betätigt, berühren sich die Schaltflächen im 

Innern der Schaltkammer. Beim Quadro-Profil berühren sich mindestens drei der vier elektrisch leitenden Zonen, was eine 

redundante Kontaktgabe sicherstellt. Die hierdurch hervorgerufene Änderung des Widerstandswertes wird von der Auswerter

elektronik erkannt. Die Sicherheitsrelais fallen ab und öffnen den Sicherheitskreis – die Bewegung des Tores, der Türe bzw. 

des Maschinenteils wird sofort gestoppt, Personen und Material werden zuverlässig geschützt. Die Auswerterelektronik  

erkennt auch Störungen des Systems wie beispielsweise Drahtbruch. Auch in diesem Fall wird der Sicherheitskreis unterbrochen 

und das System geht in den betriebssicheren Zustand. Der jeweilige Status des Systems wird über die LED-Anzeigen (Grün =  

betriebsbereit, Gelb = Fehlermeldung, Rot = Betätigung) angezeigt. 

 Ob Rolltor fürs Logistiklager, Hebebühne für das Stadttheater oder Schutzeinrichtung für eine Presse – das Contact-Duo-

Profil leistet überall dort zuverlässig seinen Dienst, wo Scher- und Quetschkanten ein Sicherheitsproblem darstellen.

Gelbau – 
Sicherheit mit System

 Das Gelbau Quadro-Profil kommt vor allem im Bereich des öffentlichen  

Personennahverkehrs zur Anwendung, wo es zur Absicherung von Schließkanten an 

Fahrgasttüren von Bussen und Bahnen eingesetzt wird. Das Gelbau Quadro-Profil 

hat einen Wirkungsbereich von 360°. 

Gelbau Quadro-Profil
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Torindustrie
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 Die Absicherung von Toranlagen in den unterschiedlichen Bauformen und Ausführungen gehört zu den Standard-

anwendungen für Sicherheitsleisten. Seit gut vier Jahrzehnten ist Gelbau Lieferant der Torindustrie und ist seitdem ein  

zuverlässiger, anerkannter und etablierter Partner.

 Das hohe Sicherheitsniveau in Bezug auf die Qualität, die Zuverlässigkeit 

auch unter schwierigen Umgebungsbedingungen, die Robustheit gegenüber  

mechanischen Beschädigungen und die Sensibilität der Sicherheitsleisten sind bei  

den Torherstellern und den Anwendern gleichermaßen gefragt. Nicht zuletzt  

deswegen sind Gelbau-Produkte bei vielen Industrieunternehmen, z. B. in der  

Automobilindustrie, im Rahmen von Werksnormen zwingend vorgeschrieben.

 Ein umfangreiches Programm an Profiltypen für den Einsatz an fast allen Industrie

toren steht zur Verfügung. Steckbare Abschlusswiderstände und Kabelanschlüsse 

sowie Abschlusskappen mit Umlaufrand erlauben eine einfache und sichere Eigen-

montage und bieten so ein hohes Maß an Flexibilität. Die Konfektionierung von 

Endleisten mit einem Abschlusswiderstand ist ebenso möglich wie die von Durch-

gangsleisten, die problemlos in Reihe geschaltet werden können, wie z. B. bei 

Schiebe- oder Falttoren. Einschränkungen bezüglich der Torbreiten gibt es nicht. 
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Öffentlicher  
Personennahverkehr (ÖPNV)
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 Im öffentlichen Personennahverkehr zählt neben der Pünktlichkeit vor allem eines: die Sicherheit der Passagiere. Schließ-

lich nutzen viele Millionen Menschen tagtäglich Busse, Bahnen und Schienenfahrzeuge, um zur Arbeit, in die Schule etc.  

zu gelangen.  

 In puncto Sicherheit stehen gerade die Fahrgasttüren von Bussen und Schienenfahrzeugen besonders im Fokus. Gemeinsam 

mit dem Gesetzgeber haben Hersteller, Zulieferer und die Betreiber von Bussen und Bahnen Standards für den Einklemmschutz 

und die Einklemmüberwachung entwickelt, die in Neufahrzeugen umgesetzt worden sind und das größtmögliche Maß an   

Sicherheit für die Fahrgäste bieten. Bei vorhandenen Fahrzeugen, die schon länger im Einsatz sind, ist dieses Sicherheitsni-

veau nicht immer gegeben. Vorhandene Druckwellensysteme sind wartungsintensiv und störanfällig. Die Sicherheitsfunktion 

ist nicht überwachbar. Viele Betreiber sehen daher gerade in der Nachrüstung Handlungsbedarf. Dies gilt auch für Moderni-

sierungsmaßnahmen, im Rahmen derer die Türen automatisiert werden. 

 Außer auf die Ausrüstung von Neufahrzeugen hat sich Gelbau insbesondere auf die Nachrüstung von Einstiegen an Altfahr- 

zeugen spezialisiert. Das eigens für diesen Einsatz entwickelte Gelbau Quadro-Profil kann vielfach unter Verwendung der vor-

handenen Fingerschutzprofile eingesetzt werden. Hierdurch wird eine Umrüstung einfach und wirtschaftlich. Viele Verkehrs-

betriebe und Betreiber im In- und Ausland haben sich von diesem System überzeugt und setzen es seit Jahren erfolgreich ein. 
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Maschinen-  
und Anlagenbau
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Platzhalter

 Das von Scher- und Quetschkanten ausgehende Gefahrenpotenzial im Maschi-

nen- und Anlagenbau ist vielfältig und betrifft alle Branchen, von der Automobil

industrie über die Stahl und Holz verarbeitende Industrie bis hin zur Kunst

stoffindustrie. Typische gefährdete Bereiche sind Hubtische und Arbeitsbühnen, 

automatisch betriebene Türen an Dreh-, Fräs- und Schweißstationen sowie 

Bearbeitungszentren und Schutzhauben an Pressen und Stanzen.

 Anders als bei anderen Anwendungen ist hier vielfach die abzusichernde Schließ-

kante nicht gerade, sondern folgt der Kontur der Maschine. Bei Gelbau kann durch 

die Verwendung von vorgefertigten Eckverbindungen mit fest vorgegebenen 

Winkelmaßen sowie durch die Möglichkeit der Konfektionierung von abweichenden 

Winkelmaßen nach Kundenwunsch die Sicherheitsleiste optimal an die Kontur der 

Schließkante angepasst werden. Einteilige, in den Ecken schaltende Lösungen 

lassen sich so einfach realisieren. 

 Neben dem Standardmaterial EPDM stehen auch Sicherheitsleisten aus NBR zur 

Verfügung. Durch die bessere Beständigkeit gegen Öle, Schmiermittel und Kühl-

flüssigkeiten erhöhen sich die Standzeit bzw. Lebensdauer der Sicherheitsleiste 

bei entsprechenden Maschinen und Anlagen wie z. B. Dreh- oder Bohrmaschinen. 

Diese Eigenschaften sowie die hohe Qualität und die sensiblen Schalteigenschaften 

haben viele Hersteller überzeugt und dazu geführt, dass Sicherheitsleisten von 

Gelbau heute bei vielen namhaften Herstellern in der Serienproduktion eingesetzt 

werden.
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Bühnenbau
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 Auf den Brettern, die die Welt bedeuten, kommt es außer auf eine gekonnte schauspielerische Leistung oft genug auch auf 

eine ausgeklügelte Bühnentechnik an. Nicht in der Regieanweisung stehen allerdings Warnungen vor Quetschungen und 

Scherungen, die sich durch Unachtsamkeit gegenüber sich senkenden Plattformen ergeben können. Gelbau Einklemmschutz-

systeme an Quetsch- und Scherkanten leisten einen effektiven Schutz und tragen somit dazu bei, dass die Aufführung ein 

voller Erfolg wird. 

 Sicherheitsleisten von Gelbau finden ihren Einsatz bei vielen namhaften Spielstätten und Spielhäusern im In- und Ausland  

ebenso wie auf Kreuzfahrtschiffen. Bauausführende Unternehmen im Bereich Bühnenbau schätzen die Möglichkeit der  

Selbstkonfektionierung der Gelbau Sicherheitsleisten, die ihnen das größtmögliche Maß an Flexibilität in der Bauphase bietet.
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Starker Service inklusive  

Gelbau – immer nah  
am Kunden

Durch ein flächendeckendes Netz an 

Handelsvertretungen und Vertrags-

händlern in Deutschland und Europa 

sichern wir Ihnen immer und überall 

eine intensive Vor-Ort-Betreuung sowie 

stets die optimale Lieferfähigkeit.
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 Gelbau stellt die Anforderungen und Wünsche seiner Kunden in den Mittelpunkt und ist ständig bestrebt, Ihnen ein guter 

und fairer Partner bei Problemlösungen zu sein. 

 Gelbau bietet Ihnen umfassende Serviceleistungen vor, während und nach dem Kauf. Beratungen vor Ort sind bei Gelbau 

ebenso selbstverständlich wie schnellste, kurzfristige Angebotsbearbeitung. Sie wollen Ihre Anlage mit unseren Produkten 

bemustern – kein Problem! Die zielorientierte Projekt- bzw. Entwicklungsbetreuung durch das Unternehmen und seine bei-

spielhafte technische Rundum-Betreuung sind Services, die von den Kunden besonders hervorgehoben werden. 

 In puncto Konfektionierung haben Sie die Wahl, ob Sie sich die Ware von Gelbau im Werk komplett konfektionieren las-

sen oder die Konfektionierung selbst durchführen – die erforderlichen individuellen Schulungen erhalten Sie kostenlos. Son-

derveredelungen wie das Eloxieren von C-Schienen oder die Ausführung von Rundungen, Bohrungen und Zuschnitten führt 

Gelbau auf Anfrage durch. Dasselbe gilt für die Lieferung von Sonderprofilen. Eine hohe Liefertreue können Sie bei allen Ihren 

Aufträgen bei Gelbau voraussetzen.

Fragen? Hier gibt‘s die Antworten! 

Geschäftszeiten

Montag – Donnerstag  

8:00 – 12:30 Uhr / 13:00 – 16:00 Uhr

Freitag 

8:00 – 13:00 Uhr

Anlieferungszeiten

Montag – Donnerstag

7:30 – 12:30 Uhr / 13:00 – 15:30 Uhr

Freitag 

7:30 – 12:00 Uhr

Gelbau GmbH & Co. KG

Grandkaule 8–10

53859 Niederkassel

Telefon 	 + 49 (0) 22 08/94 55-0

Telefax 	 + 49 (0) 22 08/94 55-51

E-Mail 	 info@gelbau.com

www.gelbau.com

Geschäftsführer Dipl.-Ing. Jürgen Menz













































































































73

Arbeitsschritt Detaillierte Beschreibung Hinweise

Abschlusskappe  
verkleben

� zurückschlagen und die  
andere Hälfte ebenfalls bis in  
die Ecken dünn und gleichmäßig 
mit Klebstoff benetzen. Den Um-
laufrand wieder zurückschlagen 
und die Klebe�äche auch wieder 
ca. 10 Sek. andrücken.

 

Verklebung des Kabelaustritts
Das aus der Tülle austretende 
Kabel seitlich vorsichtig wegbie-
gen und den Klebstoff inwendig 
um das Kabel in die Tülle laufen 
lassen.

Versiegelung
 

Versiegeln der Abschlusskappe
Die Kante der Abschluss-
kappe wird dünn mit Klebstoff 
bestrichen.

Das Knacken des Klebstoffs beim Zusammen-
drücken des trockenen Pro�ls ist nur ein Zeichen 
dafür, dass überschüssiger Klebstoff vorhanden 
ist.

 

Versiegeln des Randes an  
der Kabeltülle
Der Rand an der Kabeltülle wird 
dünn mit Klebstoff bestrichen.

 

Zum Bearbeiten der anderen Profilseite werden die Schritte 1 bis 4 wiederholt und dann weiter ab Schritt 11.

Aufstecken des 
Abschlusssteckers 
(Diode/Widerstand)

Vorstechen
Mit Hilfe der Nadel des Ab-
schlusssteckers mittig in die 
obere und untere Kupferlitze 
vorstechen (siehe auch Punkt  
6.1 und 6.2).

Der Stecker muss mittig in die Kupferlitzen gesteckt 
werden, damit eine sichere Kontaktgabe gewährleis-
tet ist.

Die Keilspitze des Steckers muss nach außen 
und die runde Seite zum Schaltkeil zeigen. Nur in 
dieser Anordnung schließt die Kappe richtig.

Einstecken 
Den Abschlussstecker nun  
in die vorgestochene Kupfer- 
litze einstecken.

Ab hier sind die 
Schritte 7 bis 10 zu 
wiederholen.

9.3

10.1

11.1

9 9.2

10

11

10.2

11.2
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Impressum
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Gelbau –  
für Sie da 
Gelbau GmbH & Co. KG

Grandkaule 8–10

53859 Niederkassel

Telefon 	+ 49 (0) 22 08/94 55-0

Telefax 	+ 49 (0) 22 08/94 55-51

E-Mail 	 info@gelbau.com

www.gelbau.com

Geschäftsführer Dipl.-Ing. Jürgen Menz

Geschäftszeiten

Montag – Donnerstag  

8:00 – 12:30 Uhr / 13:00 – 16:00 Uhr

Freitag 

8:00 – 13:00 Uhr

Anlieferungszeiten

Montag – Donnerstag

7:30 – 12:30 Uhr / 13:00 – 15:30 Uhr

Freitag 

7:30 – 12:00 Uhr




